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Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. An die Herren Gewerbetreibenden des Kreiſes. 

Die Erfahrungen beim hieſigen Kreisgewerbegericht haben gelehrt, daß die weitaus über⸗ 
wiegende Mehrzahl aller gewerblichen Streitigkeiten zwiſchen Arbeitern und Arbeitgebern auf 
Urſachen zurückzuführen ſind, welche ſich leicht beſeitigen laſſen. Die meiſten Streitigkeiten ent⸗ 
ſpringen nämlich aus Unklarheiten und Ungenauigkeiten des Arbeitsvertrages, namentlich hin ſicht⸗ 
lich der Kündigungsfriſten, der Löhne und der Conventionalſtrafen. Alle dieſe Streitigkeiten 
würden vermieden werden, wenn mit jedem Arbeiter entweder ein einfacher ſchriftlicher Vertrag 
abgeſchloſſen oder auf andere Weiſe z. B. durch Vordruck in den Lohnbüchern, durch Aufnahme 
in die Arbeits ordnungen (ſoweit dies angängig) jene wichtigen Punkte des Arbeitsvertrages fo 
klar⸗ und feſtgeſtellt würden, daß ſie dem Arbeiter nicht unbekannt bleiben können. In den 
Fabriken und gewerblichen Betrieben, in denen dieſes Verfahren beobachtet wird, kommen Streitig⸗ 
keiten dieſer Art überhaupt nicht vor. Da auf dieſem einfachen Wege eine Quelle des Haders 
und der Erbitterung der Arbeiter gegen die Arbeitgeber verſtopft werden würde, richte ich an 
die Herren Arbeitgeber des Kreiſes die Bitte, in ihren Betrieben für eine klare Feſtſtellung der 
Bedingungen des Arbeitsvertrages zu ſorgen. 

Danzig, den 21. September 1894. 

Der Landrath. 
Maurach. 
2. Das viesjährtge Füllenbrennen ſeſtens des Weftpreußifchen Landgeſtüts zu Marienwerder 
findet in der Beſchälſtation Artſchau am 15. Oktober d. J., Vormittags 10½ Uhr ftatt. 
Danzig, den 25. Auguſt 1894. 
Der Landrath. 
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5 Im letzten, Vierteljahre find 29 Perſonen Alters» bezw. Invaliden⸗Renten bewilligt worden 
und zwar 
a. Alters ⸗ Renten: 
zwei zu 1 A 3 3 109,80 cM& 
eine 5 3 9 8 135,00 ⸗ 
as ’ 2 a 9 106,80 = 
b. Snpaliden-Nenten: 
eine zu A A 0 5 133,20 cM& 
zwei = . . . . 120,60 7 
vier = 5 3 2 5 120,00 » 
ee 8 0 5 119,40 
eine ⸗ 118,80 >» 
2-5 5 x 8 4 118,20 = 
brei = u Ai re 7,00: We 
zwei = 8 2 . 116,40 ⸗ 
3 = 5 . . . 115,20 2 
vier = 5 . 8 8 114,00 > 
eine ⸗ & 113,40 = 


Danzig, den 21. September 1894. 
Der Landrat h. 2 
4. Mit Allerhöchſter Genehmigung Seiner Majeftät des Kaiſers wird die Kirchen» und 
Hauskollecte für die dringendſten Nothſtände der evangeliſchen Landeskirche wiederum am Ernte⸗ 
Dankfeſt, den 30. September d. Js. in den Kirchen und in der darauf folgenden Zeit in 
den evangeliſchen Haushaltungen durch kirchliche Organe geſammelt werden. In dieſer Zeit dürfen 
Sammlungen für andere Zwecke in den evangeliſchen Haushaltungen nicht abgehalten werden. 
Der Herr Oberpräſident hat deshalb die zu Gunſten des Diakoniſſen⸗Mutterhauſes in Danzig, 
der Heil⸗ und Pflege⸗Anſtalt für Epileptiſche in Carlshof bei Raſtenburg, des Krankenhauſes der 
Barmherzigkeit in Königsberg und des Weſtpreußiſchen Vereins zur Bekämpfung der Wander⸗ 
bettelei hierſelbſt von ihm bewilligten Hauskollekten für die Zeit vom 30. September bis ein 
ſchließlich 15. Oktober d. Js. in der Provinz Weſtpreußen ſiſtirt. Den Orts⸗Vorſtänden und 
den Polizei⸗Behörden wird die Förderung der Hauskollekte für die evangeliſche Landeskirche an⸗ 
gelegentlichſt empfohlen und ıft der Abhaltung dieſer Kollekte nirgend ein Hinderniß zu bereiten. 
Danzig, den 22. September 1894. 
Der a n d ere. 


5. In Gemäßheit des § 113 Abſ. 6 der Kreisordnung bringe ch hierdurch zur öffentlichen 
Kenntniß, daß an Stelle des verſtorbenen Kreistags⸗Abgeordneten Hofbeſitzers Voll zu Prauſt bel 
der am 19. September cr. ſtattg ehabten Erſatzwahl ber Gärtnereibefitzer Rathke in Prauſt zum 
Kreis tags⸗Abgeordneten für den VII. Wahlbezirk der Landgemeinden gewählt worden ift. 
Danzig, den 22. September 1894. 
Der Landrath. 4 


6. Auf Grund der Königlichen Verordnung vom 22. Januar 1894 (Geſetz⸗Sammlung 
Seite 5) hat der Herr Finanzminiſter durch Erlaß vom 2. Auguſt d. J. deſtimmt, daß die 
Hebung der Steuer vom Gewerbebetriebe im Umherziehen vom 1. April 1895 ab im hieſigen 
Kreiſe allgemein durch die Gemeinde⸗ und Gutsbezirke zu erfolgen hat. Nur binſichtlich den 
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Wander⸗Gewerbeſteuer ſolcher Perſonen, die nicht in dem Gemeindebezirke oder Gutsbezirke wohnen, 
bleibt es bei dem bisherigen Verfahren. 

Die Gutsvorſtände und Gemeinde⸗Vorſtände mache ich darauf aufmerkſam, daß ſie hier⸗ 
nach verpflichtet find, vom 1. April 1895 ab die Steuern vom Gewerbebetriebe im Umherziehen 
von den Steuerpflichtigen einzuziehen und an die zuſtändige Staatskaſſe abzuführen, ohne eine 
Vergütung dafür zu erhalten. 

Danzig, den 21. September 1894. 

Der Landratb. 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Bebörden. 
7. Weſtpreußiſcher Fiſcherei⸗ Verein. 

Für die Anzeige von Vergehen gegen die Vorſchriften zum Schutze der Fiſcherel, welche 
zur Beſtrafung der betreffenden Frevler geführt haben, werden vom Vorſtande des Weſtpreußiſchen 
Fiſcherei⸗Vereins in Danzig geeigneten Falles Prämien bewilligt. Darauf bezügliche Anträge, 
welche die Angabe der die Anzeige und die Beſtrafung nachweiſenden Acten enthalten müſſen, ſind 
an den Unterzeichneten zu richten. 

Der Vorſitzende des Weſtpreußiſchen Fiſcherei-Vereins. 
Delbrück, Regierungsrath. 
8. Steckbrief. 

Gegen den unten beſchriebenen Knecht Eduard Karnath aus Langfuhr, geboren am 
17. Mai 1868 zu Abbau Loeblau, katholiſch, welcher flüchtig ift, iſt die Unterſuchungshaft wegen 
Körperverletzung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichts⸗Gefängniß abzuliefern, 
auch hierher zu den Akten V. J. 485/94 Nachricht zu geben. 

Danzig, den 20. September 1894. 

Der Erfte Staatsanwalt. 

Beſchreibung. Alter: 26 Jahre. Statur: mittelmäßig. Haare: blond. Augen: grau. 
Naſe und Mund: gewöhnlich. 

9. Ein zum Kavalleriedtenſt geeignetes Pferd (Schimmel), 4 —6⸗fährig, wird zum Ankauf 
geſucht. Angebote mit Preisangabe ſind bis zum 3. Oktober 1894 an das Regiment einzuſenden. 
1. Leibhuſaren⸗Regiment No. 1. 


Nichtamtlicher Theil. 
10. Ich habe mich in Danzig als 


praktiſcher Arzt, Wundarzt und Geburtshelfer 


niedergelaſſen und wohne Gr. Gerbergaſſe 13. 
Sprechſtunden: 8—16 Vormittags, 3—4 Nachmittags. 


Dr. M. Semon. 


11. 2 kleine braune Paß⸗Pferde ſind billig zu verkaufen. Zu beſehen von 11 bis 1 Uhr 


Vormittags im Stalle von „Hotel de Thorn“, bei Wenzel. 
13 re ſucht einen ordentlichen De 
ö g putatſchm ied 
In Martini d. 35. Gut Matern. 
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J. Jacobson, 


0 Holzmarkt 22, M. Lichtensteinihen Local, 
überall rühmlichſt bekannt für ſtreng reel und billig, 


zeigt hierdurch ergebenſt an, daß das Lager für 


Herbst und Winter 
in Herren⸗ und Knaben ⸗ Garderoben 


in großartiger Auswahl, aus den beiten Stoffen gearbeitet, fertig geſt ellt iſt. 

Den täglich wachſenden Kundenkreis verdanke ich meinem unwandelbaren 
Grundſaß nur gute und preiswerthe Waaren zu liefern, und ift es daher für Jeder⸗ 
mann von großer Wichtigkeit, bei Anſchaffung von Winter⸗Garderoben direct nur 
mein Geſchäft zu beſuchen. 


Herren⸗Winter⸗Paletots et ee 155 Mr dag gearbeitet, warm ge 
erren-Winter-PaletotS Air vrna Bats, Sara geh. & 0, 2,0. 57-0, 
aifer Wilhelm Meäntel Sekecnemiibfteee Sama gefilet a0..10-15.4 

Schuwaloff⸗Paletots 95 e e 10 50 für junge Herren 

Reiſemäntel, 295 0 genannt, aus Looden, Diagonal⸗Stoffen gear hett a 15, 18, 

Schlafröcke in größter Auswahl a 10, 12, 15, 18. 20, 2490 M 


Autor für's Haus. Bureau, Jagd und Arbeit in grau und dunklen Düffels 
Winter⸗Jackets 7859.10 11 28 ut 


Herren- Jacket⸗Anzüge 1 3 5 und dunklen Stoffen gearbeitet, a 9, 
Herren- Jacket⸗Auzüge fee ee ee 
Herren⸗Salon⸗Anzüge Sehe dee e ee , 
Hochzeits⸗Anzüge Zr A Brad 100 ein aus feinen Croiſeeſtoffen gearbeitet, a 25, 
Jünglings⸗Anzüge und Winter⸗Mäntel dan ven d L, 
Hoſen und Weſten men 245 und Kammgarnſtoffen a 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 


BEE Beitellungen nach Maaß 
bei der größten Auswahl der Stoffe, werden zu den gleichfalls hier angeführten Preiſen ohne 
Aufſchlag unter perſönlicher Garantie der exacteſten Ausführung und Leitung meines altbewährten 
Dresdener Zuſchneiders geliefert. 


J. Jacobson, Danzig, Holmarkt 22. 


BB Ich bitte genau auf meine Firma zu achten. 
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